
18. Aug. 10 Besonderheiten zum Zustand Seite : 1 (4) 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 
Abt./Uabt. Fläche BE Text 

 
 18 C 1,30 1 Im SW: Voranbau Buche/Edellaubholz unter Kiefer auf ca. 0,1 ha als  
 Fortführung der Bepflanzung in Abt. 18 B1. Keine Ausweisung als  
 eigene Bestandeseinheit (BE) in diesem Somako. 
 Im W: zwei Elsbeeren.  
 B 2,92 1 Im W, an der Grenze zur Abteilung 20: drei alte Linden, eine davon  
 abgebrochen (starkes Totholz). 
 a 0,26 1 Freifläche am Rand der ehemaligen Wallanlage: einzelne Buchen  
 und Eschen, außerdem Pfaffenhütchen. 
 b 1 Freifläche innerhalb der ehemaligen Wallanlage: einzelne Eschen,  
 Pfaffenhütchen, Weiß- und Schlehdorne. 
 20 A 3,03 1 Folgende bemerkenswerte Pflanzenarten (zusammen mit BE 2)  
 wurden im Rahmen der ersten Schutzgebietsausweisung  
 (Bezirksregierung Detmold) nachgewiesen: Bärlauch (Allium ursinum),  
 Wald-Schwingel (Festuca altissima), Wolliger Hahnenfuß  
 (Ranunculus lanuginosus), Wald-Wicke (Vicia sylvatica). 
 a 0,24 1 Gebüsche und Hecken (Hasel, Weißdorn, Schlehe) vorhanden,  
 stellenweise von Wald-Geißblatt überwuchert. 
 22 B 3,51 3 Kulturdenkmal "Hügelgrab" im NO. 
 C 2,84 1 Totholz vorhanden. 
 a 1,06 1 Freifläche mit einzelnen Birken und Eschen, flächendeckend  
 Calamagrostis epigejos (Landreitgras). 
   



18. Aug. 10 Besonderheiten zum Zustand Seite : 2 (4) 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 
Abt./Uabt. Fläche BE Text 

 
 23 C 6,91 1 Laut Kartierung im Jahr 2000: Vorkommen von Wald-Wicke und  
 Brutplatz für die Hohltaube. 
 Reichlich Totholz (etwa 5 Stck. / ha) vorhanden. 
 Im Rahmen der Maßnahme "Alt- und Totholzprogramm" wurden im  
 Jahr 2001 insgesamt 1072 Bäume für den dauerhaften Verbleib im  
 Bestand vertraglich gesichert.  

 24 A 8,19 1 Einzelne Altbuchen. 
 Totholz vorhanden. 
 B 0,97 1 Totholz vorhanden. 
 Im Rahmen der Maßnahme "Alt- und Totholzprogramm" wurden im  
 Jahr 2001 insgesamt 169 Bäume für den dauerhaften Verbleib im  
 Bestand vertraglich gesichert.  

 25 A 11,27 1 In der Mitte ein Altbuchensolitär. 
 a 0,24 1 Ehemaliger Steinbruch, jetzt Sukzessionsfläche mit einzelnen  
 Buchen, Eschen und Hasel. 
 26 A 3,17 1 Im Nordosten: Lebensraumtyp 9130 aus dem Nachbarbestand reicht  
 bis in die Bestandesfläche (hier in dieser BE: Rbu 12j.,  
 B 4,22 1 Einzelne Alteichen-Solitäre. 
 27 B 3,95 2 Laut Kartierung im Jahr 2000: Vorkommen von Wald-Wicke. 
 a 0,41 1 Im Norden eine ältere Buche, eine ältere Eiche, wurden als Teilfläche 
  des angrenzenden Lebensraumtyps kartiert. 
 28 B 4,69 1 Im N am Weg ein Alteichen-Solitär. 



18. Aug. 10 Besonderheiten zum Zustand Seite : 3 (4) 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 
Abt./Uabt. Fläche BE Text 

 
 30 A 10,23 1 Geschütztes Biotop (GB-4420-409) nach §62 LG NRW:  Auwald auf  
 0,8 ha, Einzelne Alteichen vorhanden. 

 2 Stellenweise Buche im Unterstand. 
 3 Im Süden: drei Alteichen am Weg. 
 201 A 4,79 2 Totholz vorhanden. 
 Im Rahmen der Maßnahme "Alt- und Totholzprogramm" wurden im  
 Jahr 2001 insgesamt 418 Bäume für den dauerhaften Verbleib im  
 Bestand vertraglich gesichert.   
 203 A 4,30 1 An den Bestandesrändern zu den Abteilungen 207 B2 und 203  
 B1 sind einzelne Buchen zu finden, welche als zum Lebensraumtyp  
 9130 zählend kartiert wurden. 
 2 In der Mitte: Elsbeere, wurde in der Vergangenheit von bedrängenden 
 Bäumen freigestellt. 
 B 1,36 1 Buchen-Naturverjüngungsansätze. 
 205 B 2,15 1 Geschütztes Biotop (GB-4420-408) nach §62 LG NRW:  Wälder und  
 Gebüsche trockenwarmer Standorte auf 0,41 ha,  
 Im Rahmen der Maßnahme "Alt- und Totholzprogramm" wurden im  
 Jahr 2001 insgesamt 500 Bäume für den dauerhaften Verbleib im  
 Bestand vertraglich gesichert. 



18. Aug. 10 Besonderheiten zum Zustand Seite : 4 (4) 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 
Abt./Uabt. Fläche BE Text 
  
206 A  2,74 1 Geschütztes Biotop (GB-4420-408) nach §62 LG NRW:  Wälder und  
 Gebüsche trockenwarmer Standorte,  
 Im Rahmen der Maßnahme "Alt- und Totholzprogramm" wurden im  
 Jahr 2001 insgesamt 339 Bäume für den dauerhaften Verbleib im  
 Bestand vertraglich gesichert.  
 207 A 2,11 1 Trockener Rücken. Totholz Fichte vorhanden. 
 209 A 0,39 2 Geschütztes Biotop (GB-4420-408) nach §62 LG NRW:  Wälder und  
 Gebüsche trockenwarmer Standorte 



 

18. Aug. 10 Objekt- und Maßnahmenliste Seite : 1 (3) 
 nach Wirtschafts- und Bestandeseinheiten 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 

 Objekt Maßnahme 
Abt./Uabt. Fläche  BE Lfd. Objekt Lage Größe Einheit Maßnahme Dring. Lage Größe Einheit 
 ha * 
 18 C 1,30 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im W 5 % Förderung bestimmter Baumarten 3 im W 2 Stück 

 19 B 2,92 1 1 1212 Über 120 Jahre alte Laubwaldbestände  im NW 3 Stück Erhalt von Altholzanteilen 3 im NW 3 Stück 

 20 A 3,03 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 8 Stück 
 Erhalt von Totholz 3 a.g.Fl. 
 Sicherung von Horst- und Höhlenbäumen 3 a.g.Fl. 

 22 C 2,84 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 28 Stück 

 23 B 1,66 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im S 5 % 
 23 C 6,91 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 24 A 8,19 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 in d.M. 3 Stück 

 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 15 Stück 
 Erhalt von Totholz 3 a.g.Fl. 
 Sicherung von Horst- und Höhlenbäumen 3 a.g.Fl. 

 3 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 24 B 0,97 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 25 A 11,27 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 in d.M. 1 Stück 

 26 A 3,17 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im NO 5 % 
 26 B 4,22 1 1 1212 Über 120 Jahre alte Laubwaldbestände  in d.M. 3 Stück Erhalt von Altholzanteilen 3 in d.M. 3 Stück 



18. Aug. 10 Objekt- und Maßnahmenliste Seite : 2 (3) 
 nach Wirtschafts- und Bestandeseinheiten 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 

 Objekt Maßnahme 
Abt./Uabt. Fläche  BE Lfd. Objekt Lage Größe Einheit Maßnahme Dring. Lage Größe Einheit 
 ha * 
 27 a 0,41 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im N 0,08 ha 
 27 B 3,95 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 28 A 3,13 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 28 B 4,69 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 30 A 10,23 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 60 % 
 2 9192 Erlen-Eschen- und Weichholz-Auenwälder im N 10 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 3 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 201 A 4,79 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 80 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 3 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 202 A 4,84 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im O 2 % 
 202 B 3,27 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im N 50 % Erhalt von Altholzanteilen 3 im N 33 Stück 

 203 A 4,30 1 1 1231 Entwicklungsflächen in Nicht-FFH- a.g.Fl. 95 % Förderung der Naturverjüngung 3 im N 1,14 ha 
 2 9130 Waldmeister-Buchenwald im O 5 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 17 Stück 

 203 B 1,36 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im O 90 % Erhalt von Altholzanteilen 3 im O 14 Stück 



18. Aug. 10 Objekt- und Maßnahmenliste Seite : 3 (3) 
 nach Wirtschafts- und Bestandeseinheiten 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 

 Objekt Maßnahme 
Abt./Uabt. Fläche  BE Lfd. Objekt Lage Größe Einheit Maßnahme Dring. Lage Größe Einheit 
 ha * 
 205 B 2,15 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im S 70 % 
 2 9150 Orchideen-Kalk-Buchenwald im N 30 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 206 A 2,74 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 95 % 
 2 9150 Orchideen-Kalk-Buchenwald im NO 5 % 
 206 B 7,00 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 207 A 2,11 1 1 1212 Über 120 Jahre alte Laubwaldbestände  a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 16 Stück 

 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 5 Stück 
 Erhalt von Totholz 3 a.g.Fl. 
 Sicherung von Horst- und Höhlenbäumen 3 a.g.Fl. 

 207 B 1,77 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im NO 40 % 
 209 A 0,39 1 1 9130 Waldmeister-Buchenwald a.g.Fl. 100 % 
 2 1 9130 Waldmeister-Buchenwald im N 90 % Erhalt von Altholzanteilen 3 a.g.Fl. 4 Stück 
 Erhalt von Totholz 3 a.g.Fl. 
 Sicherung von Horst- und Höhlenbäumen 3 a.g.Fl. 
 2 9150 Orchideen-Kalk-Buchenwald im S 10 % 

 *Dringlichkei 1 Beginn sofort 
 2 Beginn innerhalb von 5 Jahren 
 3 Beginn innerhalb von 10 Jahren 



 
 siehe Abteilung 205 B1. 
 

18. Aug. 10 Besonderheiten zur Planung Seite : 1 (1) 
EDV-Nr.:  62668 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Hochstift 
Forstbetrieb: DE-4420-302 Asseler Wald 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Revier: alle Reviere 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer Flächenart: alle Flächenarten 

Abt./Uabt. Fläche BE Text 
 18 B 0,50 1 Nach der Forsteinrichtung war hier Bestandeseinheit (BE) 2. 
 C 1,30 1 Elsbeere bei der nächsten Durchforstung möglichst von bedrängender  
 Kiefer freistellen. 
 19 B 2,92 1 Einzelbäume erhalten. 
 20 A 3,03 1 Einzelbäume erhalten. 
 3 Im Rahmen der Durchforstung: Auflichtung der Bestandesgrenzen zur  
 Förderung eines artenreichen Waldinnenrandes, hier: Westseite der  
 östlichen Teilfläche 
 22 C 2,84 1 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 23 C 6,91 1 Keine Maßnahme, Prozeßschutzfläche. 
 24 A 8,19 1 Einzelbäume erhalten. 
 2 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 B 0,97 1 Keine Maßnahme, Prozeßschutzfläche. 
 25 A 11,27 1 Einzelbaum erhalten. 
 26 B 4,22 1 Einzelbäume erhalten. 
 201 A 4,79 2 Keine Maßnahme, Prozeßschutzfläche. 
 202 B 3,27 1 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 203 A 4,30 1 Fortführung des Baumartenwechsels von Nadel- zu Laubholz durch   
 Naturverjüngung auf nördlicher Teilfläche. 
 2 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 B 1,36 1 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 205 B 2,15 1 Keine Maßnahme, Prozeßschutzfläche. 
 206 A 2,74 1 Keine Maßnahmen. Prozeßschutzfläche. 



 207 A 2,11 1 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 2 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 209 A 0,39 1 Nach der Forsteinrichtung war hier Bestandeseinheit (BE) 4. 
 2 Nach der Forsteinrichtung war hier Bestandeseinheit (BE) 3. 
 Altholz (10 Stck./ha), insbesondere Biotopbäume, sollten möglichst  
 erhalten bleiben, entweder durch freiwilligen Nutzungsverzicht seitens  
 des Waldeigentümers oder aber im Rahmen von finanziellen  
 Fördermöglichkeiten nach einer amtlichen Kartierung. 
 


